
Hollandfahrer-Treffen in Harderwijk am 19. Mai 2023

Viele Mitglieder des Schleusenvereins haben ihre Schiffe in Holland stationiert. Nach dem Erfolg vom letzten 
Jahr wollte der Vorstand auch dieses Jahr wieder ein Treffen organisieren. Beat und Monika Ineichen hatten 
für dieses Jahr Harderwijk an den Randmeeren ausgewählt.

Eine sehr gute Wahl, wie die 13 Skipper und die 29 Teilnehmenden erfreut feststellen durften. Für uns waren 
im Gemeindehafen an der Kade von der Vischpoort Brug 100 m reserviert. Einige Schiffe trafen bereits am 
Mittwoch ein, denn Harderwijk bietet viele schöne Ecken und Eindrücke. Das Umland eignet sich sehr gut zum
Fahrradfahren. Ganz in der Nähe liegt der Beekhuizerzand, eine wunderschöne Landschaft – wen wunderts in 
den Niederlanden – mit viel Sand.

Harderwijk liegt in der Provinz Gelderland und hat rund 49‘000 Einwohner. Es liegt am Veluwemeer und lebt 
heute hauptsächlich vom Tourismus. Es gibt hier auch etwas Kleingewerbe und mehrere Kasernen der Nieder-
ländischen Streitkräfte. Die Landwirtschaft ist heute eher unbedeutend und an die frühere wichtige Fischerei 
erinnert noch die Aalfischerei und der Räucheraal, den es in verschiedenen Restaurants zu essen gibt und le-
cker schmeckt.

Am Freitag, dem 19. Mai 2023, trafen sich die 29 Teil-
nehmenden pünktlich um 16:00 Uhr zum Apéro. Der fei-
ne Rosé aus Schenkon wurde freundlicherweise von 
Inge und Bruno Steiner-Moolenaar vom Weingut „Dein 
Wein“ gestiftet.

Unser Präsident Peter Morgenthaler dankte für den ge-
spendeten Wein, Beat und Monika für die Organisation 
sowie allen Teilnehmenden, die teilweise sogar aus 
Strassbourg angereist sind, für ihre Teilnahme. Wie Mo-
nika und Beat es anstellten, dass ausgerechnet auf das 
Apéro hin das Wetter nicht nur schön, sondern auch an-
genehm warm und wenig Wind die Haare zauste, bleibt 
ihr Geheimnis.

Das Apéro war die Gelegenheit, die neusten schiffigen 
Erlebnisse auszutauschen respektive über mögliche 
künftige Tourenziele zu diskutieren. Auch die für Skip-
per wichtigen Partner an Land – ich meine damit die 
Mechaniker und Techniker der Werften – wurden aus-
giebig besprochen.  Letzter betreuen gerade in den 
Niederlanden eine riesige Freizeitflotte und haben oft 
auch mit personellen Engpässen zu kämpfen. Deshalb 
üben sich Skipper, wie auf dem Wasser auch, in Geduld 
und Verständnis.
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Auf sechs Uhr hatten Beat und Monika im Restaurant Johannes am 
Strandboulevard Oost einen Tisch reservieren lassen. Bei feinem Es-
sen und wohlschmeckenden Getränken gingen die Gespräche noch 
lange weiter. Dank den langen Abenden verpassten wir nicht einmal 
den schönen Sonnenuntergang.

Wir freuen uns heute bereits auf das Treffen im nächsten Jahr oder 
die anderen anstehenden Anlässe, die dem Programm des Schleu-
senvereins entnommen werden können.

Andreas Moser (Text) und Beat Ineichen (Fotos) / 19. Mai 2023

Wir sind auch auf Facebook präsent und freuen uns immer über ein 
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